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E d i t o r i a l
 

 
Liebe Leserinnen 
Liebe Leser 
 
Die Aktiv- und Männerriege sowie 
das Basifit berichten von ihren Er-
lebnissen am Regionalturnfest.  
 
Ein nasses Sommerfest erlebte die 
Jugendriege. 
 
Wie gut die Geräteriege am Wett-
kampf abschnitt, darüber lesen Sie 
ebenfalls in dieser Ausgabe.  
 
Das Muki-Turnen berichtet von 
seiner speziellen Lektion.  
 
Was die Frauen- und Männerriege 
während des Sommers erlebten, 
lesen Sie im hinteren Teil.  
 
Die Veteranen besuchten die kanto-
nale Veteranentagung.  
 
Viel Spass bei der Lektüre! 
 
Die Basi Turn-Poscht-Redaktion 
 
 

Redaktionsschluss 5/2024 
16. Oktober 2024 

 
Herstellung: COPYTREND KLOTEN 

  Tel. 044 814 36 36 • www.copytrend.ch 
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Restaurant Auenstube | S. & P. Jacky | Wiesenweg 1 | 8303 Bassersdorf | 044 836 66 35 | www.auenstube.ch

Herzlich

willkommen

in der 

Auenstube
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Sie punkten im Sport.   
Wir als Partner für   
Versicherungen und Vorsorge. 
 Michael Lanz,  T 044 872 30 13, michael.lanz@mobiliar.ch

Generalagentur Bülach
Max Suter

Kasernenstrasse 11
8180 Bülach
buelach@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Generalagentur Bülach
Max Suter

Kasernenstrasse 11
8180 Bülach
T 044 872 30 30 
buelach@mobiliar.chmobiliar.ch 12

0
01

0
4

 Sorgen Sie vor.
Jetzt für morgen.
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TURNVEREIN 
 

Vorstandsgeflüster Nr. 6 
 
Funktion:   Oberturner Aktivriege 
Im Vorstand seit:   2023 
Vereinsalter:   bald 21 Jahre 
Vorstandssitzung:  25.04.2024, bei mir zuhause 
 
Was wurde an der Sitzung besprochen? 
 

Vor unserer eigentlichen Vorstandssitzung traf sich der halbe Vorstand bereits um 17.30 
Uhr im Taurus. Das grosse und langersehnte Thema war die neue Tenue-Auswahl. Es 
wurden verschiedene Tenue-Arten mit unterschiedlichen Schnittmustern und Farben 
besprochen. Am Ende kamen dann vier Auserwählte in die engere Auswahl. Nach einem 
kurzen Sprint zu mir nach Hause zur grossen Vorstandssitzung um 19.30 Uhr wurden 
bei Speis und Trank weitere Themen besprochen. Eines davon war die Arbeitsgruppe, 
welche sich mit der Frage beschäftigt, wie für den TV wieder lukrativ bessere Anlässe 
gestaltet werden können.  
 
Themen welche mich beschäftigt haben? 
 

Da wir an dem Tag der Vorstandssitzung auch eine Auswahl an Tenue-Vorschlägen 
ausgewählt haben, nimmt es mich sehr wunder, wie diese an der Riegenversammlung 
ankommen. Ich habe für mich sicher schon einen Favorit festgelegt. Aber wird eines der 
Tenues alle zusammen überzeugen können? Ich hoffe es auf jeden Fall sehr, da der 
Tenue-Wunsch bei den meisten Jungen sehr gross ist. Ein weiteres Thema, auf das ich 
gespannt bin, ist dass wir unseren Trainingstag an einem neuen Ort verbringen werden, 
nämlich in der Turnhalle in Effretikon.  
 
Was hält mich im Turnverein? 
 

Mein Turnvereins-Leben hat bereits im MuKi-Turnen begonnen und bis jetzt als 
Oberturner bin ich ununterbrochen dabeigeblieben. Was mich so fasziniert am Ganzen 
ist, dass Spass, Sport und Geselligkeit in einer sehr familiären Umgebung ausgeübt 
werden können. Bei Wettkämpfen kann zwischen Einzelwettkämpfen wie auch Team-
Starts ausgewählt werden, was sehr viel Abwechslung bringt. Dabei können die eigenen 
Stärken gezeigt, wie auch gefördert werden und der Teamgeist darf gleichzeitig auch 
nicht fehlen. Das gesellige Beisammensein darf natürlich am Ende auch nicht fehlen. 
Und das ist was den Turnverein für mich ausmacht.  
P.S. es Bierli dörf zwüschedure natürlich au nöd fehle       
 
Xeno Bösch 
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Für	alle	Arbeiten	rund	ums	Haus.	

Reto	Fieramonte	
Hasenbühlweg	10,	8303	Bassersdorf	

www.fieramonte.ch	

079	944	54	71	

Baltenswilerstrasse 2 | 8303 Bassersdorf | +41 43 266 00 20 | www.baltensperger-optik.ch

•  Decken   Duvets     Teppiche   
•  Kleider   Hemden  Vorhänge 

Textilreinigung Wettstein 
 Winterthurerstr. 3    Bassersdorf    Tel. 044 836 77 30 

   reinigen    ändern  reparieren 
    beim Kreisel     Parkplatz vor dem Laden 

      Textilreinigung Wettstein  für  mehr Freizeit 
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Vorstandsgeflüster Nr. 7 
 
Funktion: Kassierin 
Im Vorstand seit: 02/2022 
Vereinsalter: im TVB plus minus seit 20 Jahren, sonst seit der 

Mädchenriege in anderen Turnvereinen 
Vorstandssitzung: 3. Sitzung, 20.06.2024, bei Lili zu Hause (danke fürs 

Glasröhrli      ) 
 
Frage 1: Was waren die Hauptthemen dieser Vorstandssitzung? 
 

Das neue Tenue beschäftigt uns weiterhin, wie organisieren wir es am besten mit der 
Sammelbestellung, können wir eventuell einen Tenue-Sponsor finden, wo soll welches 
Logo gedruckt werden, usw. 
Grosses immer wiederkehrendes Thema: Leitermangel. Mehr dazu im Punkt 2… 
Wir möchten eine grössere Anwesenheit der Aktiven während den Lektionen erreichen, 
dazu wird allenfalls eine Umstellung vom Trainingsplan nötig sein. 
Die technische Kommission wird ab GV 2025 frei, da haben wir noch niemanden 
gefunden. Wenn du dir das vorstellen kannst, melde dich einfach mal unverbindlich 
beim Vorstand. Wir zählen auf DICH! 
 
Frage 2: Was freut dich nach dieser Sitzung?  
 

Vor ein paar Wochen hat es sehr düster ausgesehen für unseren Verein. Wir können nun 
mit Freude verkünden, dass wir eine Kitu-Leiterin gefunden haben, somit können alle 
vier Gruppen weiter bestehen. Einzig die Hauptleitung ist noch nicht geklärt. Auch das 
GeTu geht weiter, allenfalls nur montags, aber das ist schon mal ein Schritt in die 
richtige Richtung. Da haben sich ein paar Mamis bereit erklärt, die bestehenden 
Leiterinnen zu unterstützen. Und die GeTu-Hauptleitung konnte auch besetzt werden. 
Im MuKi ist sich auch was am tun; drückt uns die Daumen, dass die zwei netten jungen 
Mamis definitiv zusagen! 
 
Frage 3: Was hat dir in deinem Amt in letzter Zeit am besten gefallen? 
 

Dass unsere Bemühungen, Lösungen zu finden und umzusetzen, langsam aber sicher in 
kleinen Schritten Früchte zeigen. Was mir auch sehr gefällt ist der Austausch mit den 
jungen KollegInnen im Vorstand.  
 
Corinne Bärlocher 
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frische Suppen / Take Away
Asia Food

Partyservice / Catering

Montag           11.00 Uhr − 14.00 Uhr
           Allgemeine Berufsschule Zürich ABZ
           Ausstellungsstrasse 44
                        8005 Zürich

Dienstag         11.00 Uhr − 14.00 Uhr
           EUROBUS
           Grindelstrasse 8
                        8303 Bassersdorf

Mittwoch         11.00 Uhr − 14.00 Uhr    17.00 Uhr − 19.00 Uhr
           Dorfmetzg Steinmann
           Klotenerstrasse 2
                        8303 Bassersdorf

Schmid Catering GmbH      076 245 19 59     Steinligstrasse 59, 8303 Bassersdorf
www.chrigelsfoodtruck.ch

Vel  
Lade 
Nüer! 
 
CEOTTO AUTOMOBILE AGCEOTTO AUTOMOBILE AG
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AKTIVRIEGE 
 
Regionalmeisterschaft WTU in Turbenthal vom 2. Juni 2024 
 

Saisonstart für die Aktivriege an der 
RMS WTU 
 
Die Aktivriege startete am 2. Juni an der 
Regionalmeisterschaft in Turbenthal. Nach 
einer amüsanten Zugfahrt, bei der bereits 
zwei Turnerinnen eine Busse für ein feh-
lendes ÖV-Ticket erhielten, erreichte der 
Turnverein dennoch pünktlich den Wett-
kampfplatz.  

Trotz widriger Wetterbedingungen und ei-
ner Krisenmeldung des Turnverbands 
blieb der grosse Regen glücklicherweise 
aus. Dennoch war man mit Gummistiefeln 
für den Matsch am besten gewappnet.  
 
Gestartet wurde in der Disziplin Schleu-
derball. Trotz einiger herausragender Ein-
zelleistungen blieb das Gesamtergebnis 
eher enttäuschend. Auch die Schaukelring-
Sektion konnte nicht brillieren und gewann 

ranglistentechnisch sogar von hinten;-).  
 
Zuletzt trat ein Grüppli in der Disziplin 
Pendelstafette an. Dabei folgte man An-
dreas hilfreich gemeinten Rat: „Je schnel-
ler dassd rennsch, desto schneller ischs 
verbi.“ Mit der Gesamtzeit kann man an-
gesichts des kaum gemeinsam absolvierten 
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Trainings und der vielen Neulinge zufrie-
den sein. 

Besonders erfreulich war hingegen das Re-
sultat der Fachtest-Gruppe, die den Wett-
kampf mit einer Note von 9.57 abschloss. 
 
Alles in allem war die Regionalmeister-
schaft ein gelungener Auftakt in die Turn-
festsaison. Nach dem Wettkampf wurde 
noch fleissig das Tanzbein geschwungen 
und die Vorfreude auf das grosse Turnfest 
in Mönchaltorf stieg immer mehr.  

 
Nadia Casserini

 

«Im Züri  
Unterland  
simmer  
dihei!»

Eglisau • Embrach • 
Höri • Nürensdorf

Bülach • Embrach • Höri (mit TopShop und  
Schnellladestation) • Stadel • Wil • Winkel

Höri

Bülach: Marktgasse • Storchenwiese • Bergli  
Region: Bachenbülach • Embrach • Hochfelden •  
Höri • Hüntwangen • Neerach • Niederglatt •  
Nürensdorf • Oberwil Nürensdorf • Oberglatt •  
Rafz • Stadel • Wallisellen • Wasterkingen •  
Wil • Winkel

HöriGanz nach dem Motto:  
«Mitenand, fürenand»

Wir danken Ihnen  
für Ihre Treue  
und freuen uns,  
wenn Sie Regionales  
in der Region einkaufen.

landizueriunterland.ch

Coming soon
balti-center.ch
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Regionalturnfest Einzel in Mönchaltorf vom 8./9. Juni 2024 
 

Kleine Delegation im Einsatz 
 
Am Einzelwochenende (8.+ 9. Juni) des 
Regionalturnfestes in Mönchaltorf waren 

Luca und Rahel im Einsatz. Zu zweit wa-
ren sie zwar nur eine sehr kleine, dafür 
aber erfolgreiche Delegation aus Bassers-
dorf.  
 
Rahel startete an diesem regnerischen 
Samstag im Leichtathletik 4-Kampf und 
Luca zu seinen ersten Turnwettkampf. Die 
Disziplinen Weitsprung, Kugelstossen, 
100m und 800m galt es für Rahel zu be-
zwingen.  

 
Luca trat beim Unihockeyparcours, Stein-
stossen und im 80m-Lauf an.  

 
Support gab es von Lili, Michi und Co-
rinne.  
 
Das Wetter meinte es nicht gut mit ihnen 
und je länger der Wettkampf dauerte, desto 
nässer wurden sie.  
 
Schlussendlich gab es für Rahel als 8. eine 
Auszeichnung und Luca durfte sich als 3. 
die Bronzemedaille umhängen lassen. Gra-
tulation an euch beide! 
 
 

Katja Brunner 
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heizung + solarenergie

sanitär + spenglerei

hagen
weiss

Gerlisbergstrasse 27, 8303 Bassersdorf, Telefon 044 836 43 43
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Regionalturnfest Sektion in Mönchaltorf vom 15./16. Juni 2024 
 

Ein gelungenes Sektionswochenende am 
RTF 
 
Das Sektionswochenende des Regional-
turnfests in Mönchaltorf fand am 15. und 
16. Juni statt. Bereits um 6.15 Uhr früh-
morgens trafen sich die Turnerinnen und 
Turner am Bahnhof Bassersdorf, alle noch 
etwas müde – sei es aufgrund eines Ge-
schäftsessens am Vorabend oder einem 
ausgedehnten Chilbi-Besuch ;-).  
 
Nach dem Anmelden und Einfinden auf 
dem Wettkampfplatz, der erfreulicher-
weise trotz der regnerischen Umstände in 
relativ gutem Zustand war, stand bereits 
die erste Disziplin an. Dank des anstren-
genden Aufwärmtrainings von Andrea wa-
ren nun alle hellwach und bereit für die 
Pendelstafette. Leider mussten wir diese 
wieder ohne Gegner und durch zahlreiche 
Pfützen rennen und uns mit einer Note von 
7.66 zufriedengeben. Für die Schaukel-
ring-Sektion nahmen wir ein lustiges 
„Zügli“ als Shuttle zur Turnhalle in Egg. 
 
Es folgte ein kurzes Briefing für Michi, der 
netterweise spontan als Anstösser ein-
sprang, da sich Xeno wie fast üblich wie-
der einmal verletzt hatte. Trotz einiger 
Übungsfehler klappte die Sektion doch um 
einiges besser als beim letzten Wettkampf 
und das junge Frauengrüppchen erturnte 
eine Note von 8.02.  
 
Wieder zurück auf dem Festgelände war 
die Fachtest-Gruppe an der Reihe, die vor-
erst etwas Mühe mit dem rutschigen Bo-
den hatte, aber dennoch stolz auf die Note 

8.37 sein kann. Zum Schluss startete die 
Aktivriege noch in der Disziplin Schleu-
derball und zählte da sogar die meisten 
Teilnehmenden. Die Note 6.75 rechtfertig-
ten die Turnenden schmunzelnd mit dem 
Ausfall von Xeno. 
 
Nach Abschluss des Wettkampfes war nun 
endlich auch das Wetter wunderschön und 
lud zum Anfeuern beim Basi-Fit und der 
Männerriege ein. Es galt nun zudem, die 
Zelte aufzuschlagen und ein kurzes Mit-
tagsschläfchen sorgte für die nötige Ener-
gie für das Fest am Abend, das ein grosses 
Vergnügen war.  
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MALERZIMMERMANN GmbH - Gerlisbergstrasse 29 - 8303 Bassersdorf
079 190 40 40  - www.malerzimmermann.ch

Mir chönd meh
als nur normal...

Haushaltgeräte   
044 836 48 01                   W. Schippert AG

www.schippert.ch

www.invasion.ch 

Klotenerstrasse 50 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 836 99 00 · Fax 044 836 99 01 

VK_Barone.indd   1 07.08.09   08:10

Öffnungszeiten

Mo – Fr  11.30 – 14.00
 17.30 – Sperrstunde

Sa  17.00 – Sperrstunde

So  11.30 – 14.00
 17.00 – Sperrstunde

VK_Barone.indd   2 07.08.09   08:10Verkauf · Vermietung · Eintausch 
Service · Occasionen

Pneus · Leasing

greutert motos
8303 Bassersdorf
Klotenerstrasse 101 · 044 836 85 80 

greutert-motos@gmx.ch · www.greutert-motos.ch
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Nach einer kurzen Nacht und der Rangver-
kündigung wartete auch schon die Kutsche 

mit den vier vorgespannten Pferden auf 
uns.  
 
Die diesjährige Wettkampfsaison wurde 
traditionell mit der Heimreise im Omnibus 
gebührend gefeiert. Bei der Sagi wurde die 
Aktivriege schliesslich von der Männer-
riege, Frauenriege, den Veteranen, dem 
Basi-Fit, Angehörigen und Freunden herz-
lichst empfangen. Ein vielfältiger Apéro 
lud zudem zum Schlemmen ein.  
 
Obwohl die Ergebnisse noch Raum für 
Verbesserungen lassen, war es dennoch 
eine gelungene Saison und die wohlver-
diente Sommerpause kann beginnen. 
 

Nadia Casserini
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Stolz auf unser Handwerk. Seit 1933. 
Ihr Spezialist für Umbau, Gipserarbeiten,
Gerüstbau und Kleinaufträge.

Birchwilerstrasse 24 | 8303 Bassersdorf | T 044 311 50 80 
info@huberbaugeschaeft.ch | www.huberbaugeschaeft.ch

Birchwilerstrasse 24 · 8303 Bassersdorf

044 836 77 97  
www.pfaller.ch

PFAL-Inserat-sw-210x99.indd   1 06.12.17   17:16

Birchwilerstrasse 24 
8303 Bassersdorf

044 836 77 97 
www.pfaller.ch

Boden • Decke • Wand
Alles aus einer Hand
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Turnfahrt vom 17./18. August 2024 
 

Juhui Arosa – Turnfahrt 2024 
 
Das Abenteuer nach Arosa begann am 
Samstagmorgen mit einem kleinen Über-
raschungsmoment. Geplant war ein pünkt-
licher Start um halb acht bei Rahel zu 
Hause – doch als Andrea, Andrin und Na-
dia klingelten, öffnete ihnen eine leicht 
verschlafene Rahel die Tür. Der Grund? 
Ihr Wecker hatte nicht geklingelt, und sie 
war noch eifrig damit beschäftigt, den Pro-
viant für die Wanderung zu packen. Doch 
anstatt sich stressen zu lassen, startete die 
Gruppe den Tag entspannt mit einer heis-
sen Tasse Kaffee, bevor sie schliesslich 
den Saab 9-3 beluden und in Richtung A-
rosa aufbrachen. 
 
Unter strahlendem Sonnenschein und bei 
bester Laune ging es los. Nach einer kur-
zen Fahrt legte die Truppe eine zweite Kaf-
feepause an der Raststätte Glarnerland ein, 
um sich für die kurvenreiche Strecke nach 
Arosa zu stärken. Die Landschaft wurde 
zunehmend spektakulärer, je weiter sie in 
die Berge fuhren, und bald schon erwartete 
sie das malerische Arosa in seiner ganzen 
Pracht. 
 
In Arosa ange-
kommen, 
schnürten sie die 
Wanderschuhe 
und machten 
sich auf den Weg 
zu ihrem ersten 
Ziel: dem gros-
sen Alteinwas-
serfall. Die Wan-
derung führte sie 

entlang eines Flusses, der sich durch das 
Tal schlängelte. Der Weg war anstrengend, 
doch die Belohnung liess nicht lange auf 
sich warten. Am grossen Alteinwasserfall 
angekommen, legte die Gruppe eine wohl-
verdiente Mittagspause ein. Die beeindru-
ckende Naturkulisse und das sanfte Rau-
schen des Wassers boten den perfekten 
Rahmen für eine entspannte Rast. 
 

 

Nach dem Essen setzten sie ihren Weg fort 
und wanderten hinunter zum kleineren Alt-
einwasserfall. Hier wartete eine besondere 
Erfrischung auf Andrea und Rahel, die sich 
entschlossen, eine kalte Dusche direkt un-
ter dem Wasserfall zu nehmen. Während 
Nadia und Andrin lachend zusahen, tauch-
ten die beiden mutig ins eiskalte Wasser 
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und kamen erfrischt und energiegeladen 
zurück. 
 
Nach diesem Erlebnis ging es zurück in die 
Jugendherberge, wo sie sich frisch mach-
ten und sich auf den Abend im Proviso-
rium13 vorbereiteten. Das Nachtessen war 
ein wahrer Genuss. Ein besonderes High-
light des Abends war die Tatsache, dass 
eine Kollegin von Andrea im Proviso-
rium13 arbeitete. Diese sorgte für eine ku-
linarische Überraschung, indem sie der 
Gruppe nach dem Essen ein köstliches 
Dessert in Form von hausgemachten 
Brownies mit Aprikoseneis servierte. 
 
Doch damit war der Tag noch nicht zu 
Ende. Im Halli Galli traten sie beim Tög-
geli-Spiel gegeneinander an, und der sport-
liche Ehrgeiz der Gruppe kam voll zum 
Vorschein – ein grossartiger Abschluss ei-
nes gelungenen Tages. 
 

Am Sonntag zeigte sich das Wetter von 
seiner weniger freundlichen Seite. Der Re-
gen begleitete sie den ganzen Tag über, 
doch das hielt die Gruppe nicht davon ab, 
das Beste aus dem Tag zu machen. Mit der 
Luftseilbahn fuhren sie zur Mittelstation 
des Weisshorn hinauf. Von dort aus mach-
ten sich Andrea, Andrin und Nadia auf den 
Weg, trotz des Regens zum Weisshorn 
hochzuwandern. Rahel hingegen entschied 
sich für die entspanntere Variante und 
nahm die Luftseilbahn bis zur Spitze, wo 
sie geduldig auf die nassen Wanderer war-
tete. 
 
Oben ange-
kommen, tra-
fen sich alle 
wieder und 
wärmten sich 
nach der an-
strengenden, 
aber lohnenden 
Wanderung bei 
einem gemütli-
chen Mittages-
sen auf. Die 
Stimmung war 
trotz des nassen Wetters hervorragend. 
Nach dem Essen traten sie den Rückweg 
an, diesmal gemeinsam mit der Luftseil-
bahn zurück ins Tal. 
 
Am Nachmittag machten sie sich schliess-
lich auf den Heimweg. Die Fahrt zurück 
nach Bassersdorf verlief ruhig, und pünkt-
lich um 18:00 Uhr erreichten sie wieder 
Bassersdorf. Erschöpft, aber glücklich, 
blickte die Gruppe auf ein ereignisreiches 
und unvergessliches Wochenende zurück. 
Ein grosser Dank gilt Andrea für die Orga-
nisation des Wochenendes. 

Rahel Bär 
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Gasttraining beim TV Thun 
 

Andrea auf «Abwegen» im Bernbiet 
 
Einige werden es wahrscheinlich bereits 
bemerkt haben – seit Ende Mai besuche ich 
zumindest unter der Woche nicht mehr das 
Training. Dies liegt daran, dass ich von 
Mai bis November Militärdienst in Thun 
leiste. Da mir ein Leben ohne Turnverein 
nicht leichtfällt, suchte ich nach einer Lö-
sung, um weiterhin in der Turnhalle Sport 
treiben zu können. Da ich Teil eines Pilot-
projekts bin, hatte ich in den ersten fünf 
Wochen jeden Abend Freizeit.  
Bereits vor dem Start der Rekrutenschule 
habe ich den Turnverein Thun angefragt, 
ob es möglich wäre, während fünf Wochen 
bei ihnen mitzutrainieren. Meine Anfrage 
wurde sehr herzlich angenommen und ich 
durfte jeden Dienstagabend in der Geräte-
riege mittrainieren und somit turnerisch in 
Form bleiben. Nebst dem Schaukelring-

turnen habe ich auch neue Geräte wie Reck 
und Boden ausprobiert. Es war eine tolle 
Erfahrung und machte mir sehr viel Spass.  
Nach diesen fünf Wochen startete die „nor-
male“ Rekrutenschule. Ab dann war es lei-
der nicht mehr möglich ins Training zu ge-
hen. Ich freue mich deshalb riesig darauf, 
im November wieder in der Sporthalle in 
Bassersdorf zu stehen und nach dem Trai-
ning mit den Turnkameraden ein kühles 
Bier in der Beiz zu trinken.  
Ich möchte mich nochmals herzlich bei al-
len Turnerinnen und Turnern vom Geku 
TV Thun bedanken. Es war eine grosse Be-
reicherung und ein sehr toller Ausgleich, 
welcher die ersten Wochen meines Militär-
dienstes sehr viel erträglicher gemacht hat! 
  

Andrea Casserini 
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Saisonale und marktfrische Küche 

mitten im Zentrum von Bassersdorf 
* * * 

Werner Wagner & Team freuen sich auf ihren Besuch! 
* * * 

geöffnet MO – FR ab 8.30/SA ab 17.30/SO Ruhetag 
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 

Mo-Fr: 08:00-19:00
Sa 09:00-16:00

Abholmarkt

Hauslieferdienst
Festservice

Nürensdorf
Alte Winterthurerstr. 7

Getränke-Bösch
Wein-Bier-Mineralwasser-Spirituosen

www.getraenke-boesch.ch
info@getraenke-boesch.ch

T 044 836 74 09

20% weniger Zeitaufwand

30% mehr Trainingserfolg

bxa-Zirkel-Training
einmalig - effizient - gesund - zeitsparend - spassig

Kostenloses Probetraining: Telefon 044 836 77 77

Fitness
Das effizienteste Training aller Zeiten:

 

 
Saisonale und marktfrische Küche 

mitten im Zentrum von Bassersdorf 
* * * 

Werner Wagner & Team freuen sich auf ihren Besuch! 
* * * 

geöffnet MO – FR ab 8.30/SA ab 17.30/SO Ruhetag 
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 

8

frische Suppen / Take Away
Asia Food

Partyservice / Catering

Montag           11.00 Uhr − 14.00 Uhr
           Allgemeine Berufsschule Zürich ABZ
           Ausstellungsstrasse 44
                        8005 Zürich

Dienstag         11.00 Uhr − 14.00 Uhr
           EUROBUS
           Grindelstrasse 8
                        8303 Bassersdorf

Mittwoch         11.00 Uhr − 14.00 Uhr    17.00 Uhr − 19.00 Uhr
           Dorfmetzg Steinmann
           Klotenerstrasse 2
                        8303 Bassersdorf

Schmid Catering GmbH      076 245 19 59     Steinligstrasse 59, 8303 Bassersdorf
www.chrigelsfoodtruck.ch

Vel  
Lade 
Nüer! 
 
CEOTTO AUTOMOBILE AGCEOTTO AUTOMOBILE AG

 

 
Saisonale und marktfrische Küche 

mitten im Zentrum von Bassersdorf 
* * * 

Werner Wagner & Team freuen sich auf ihren Besuch! 
* * * 

geöffnet: MO – FR 8.30-14.00 & 17.30-23.00 
SA ab 17.30 / SO Ruhetag 

___________________________________________________ 
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 



19

BASIFIT 
 
Regionalturnfest in Mönchaltorf vom 15. Juni 2024 
 

Erfolgreiches Turnfest 
 
Vor dem gemeinsamen Treffpunkt konnten 
wir noch die Aktivriege beim Schleuder-
ball anfeuern. Corinne ist krankheitshalber 
leider ausgefallen. Weil dieses Jahr auch 
noch zwei neue Mitspieler ins Team ka-
men, wurde die Gruppeneinteilung nicht 
leichter und es war eine kleine Herausfor-
derung. Sandy musste nicht nur die Spiel-
regeln beachten, sondern wegen der Punk-

tevergabe auch unsere drei Männer richtig 
einsetzen, so dass alle zum Einsatz kamen.  
 
Beide Gruppen hatten einen super Start mit 
dem Unihockey, ohne kurzfristigen Aus-
fall. Da es am frühen Morgen noch stark 
geregnet hatte, fand der 8er-Ball aus-
nahmsweise auf dem Asphalt statt. Top 
motiviert gingen wir zum nächsten Spie-
lort weiter, wo die nächsten vier Wett-
kämpfe stattfanden.  

Dazwischen konnten wir für die Männer-
riege “fänen”. Typisch Mani, er ist wieder 
einmal verschwunden……  
 

 

Da Sandy ganz in der Nähe des Festgelän-
des wohnt, lud sie uns ein, das Abendessen 
bei ihr zu geniessen. Mit dem feinen Essen 
liessen wir den Abend ausklingen.  
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Am nächsten Tag erfuhren wir voller 
Freude und Stolz, dass unser Team den 4. 
Platz von 21 Gruppen in der Stärkeklasse 
4 erreicht hat.  
 
Danke Mani für das genaue Aufstellen der 
Spiele nach Plan. Es hat sich gelohnt, bei 
jedem Wetter draussen zu üben.  
 

Suki El-Kheir und Nicole Sciarmella

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Volleyball in der Beachhalle Zürich Nord 
 

Beachen macht Spass 
 

Am Montag, 17. Juni 2024 absolvierten 
wir BasiFitter unser Training in der Beach-
halle Zürich Nord neben der BXA. Bis alle 
da waren, wärmten wir uns mit Ping Pong-
Spielen ein. Drinnen im Sand angekom-
men, packte Suki den 3 kg schweren Vol-
leyball aus und wir wärmten uns mit die-
sem ein. Wir machten Pass-Spiele, aber 
aufgepasst, ja nicht auf die eigenen Füsse 
fallen lassen! 
 
Als unsere Finger und Füsse warm waren, 
machten wir 2 Gruppen und stellten uns im 
Feld auf. Meine Güte, wie hoch das Netz 
ist?!?! 

Wir waren knapp 10 Personen und spielten 
ohne Auswechselspieler. Ich amtete als 
Schiedsrichterin. Jedoch wurde ich schnell 
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korrigiert, weil ich noch nach der alten 
Zählweise funktionierte. Egal, es wurde 
Punkt um Punkt hart gekämpft. Zwischen-
durch gab’s Getränke- und Verschnaufpau-
sen. 
 
Auf einem anderen Feld trainierten ein 
paar junge Volleyballerinnen ihre Sprung-
aufschläge oder Smahes am Netz. Das sah 
super einfach aus, aber die Schüsse waren 
kraftvoll und schnell. 
 
Nach 1 ½ h Volleyball waren wir bereit für 
einen Schlummertrunk im BXA Restau-
rant. 
 
Am Freitag, 28. Juni 2024, fand das Som-
merprogramm vom TV auch in der Beach-
halle statt. Ich organisierte noch einmal ein 
Beachvolleyball mit verschiedenen Akti-
ven, BasiFittern, Leitern und Anhang. 

Auch hier wurde nach kurzem Einwärmen 
losgelegt. Doris empfahl sich als Schieds-
richterin und wir anderen stürzten uns in 
den Sand. Wir spielten 5 gegen 5 und ab-
solvierten einige Games. Die 2h-Miete 
wurde vollkommen ausgenützt. 
 
Schön, wart ihr an den beiden Abenden da-
bei. Ich werde gerne wieder einmal so ein 
Training organisieren. Man kann gut auch 
im Winter in dieser Halle trainieren, der 
Quarzsand ist auf jeden Fall beheizt und in 
der Halle herrscht auch in den Wintermo-
naten ein angenehmes Klima. 
 
Die 465 Tonnen Sand warten auf uns! Bis 
bald……. 
 

Daniela Siber
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Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Mirella Modenese
Bahnhofstrasse 40   8303 Bassersdorf
Tel: 044 837 00 30

Mittwoch geschlossen

Markus Urbanitzky
Plätzliweg 1
8303 Bassersdorf
www.optik-b.ch
044 888 72 82

AGIhr gutes 
Sehen liegt 
uns am Herzen ! 

Unbenannt-8   1 22.09.2020   10:27:40
Turnpost.indd   1 28.01.2022   11:20:27
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JUGENDRIEGE 
 
Sommerfest vom 22. Juni 2024 
 

Verregnetes Sommerfest 
 
Bei garstigem Wetter fand am 22.Juni das 
Sommerfest der Jugendriege statt. Von 
dem ursprünglichenn Programm mit einer 
kleinen Wanderung zum Hardwaldturm 
musste infolge der anhaltenden starken 
Regenfälle abgesehen werden. 
Daraus wurde ein Spaziergang vom 
Schulhaus Geeren zum Schulhaus Mösli 
mit einigen Umwegen. Im Mösli 
erwarteten uns neben dem immer beliebten 
IceTea auch einige Chips und Nüssli und 
später wurde der Grill in Betrieb 
genommen. 

Die Kinder trotzten dem feuchten Wetter 
und spielten auf dem Spielplatz oder auf 
dem Pausenplatz Fussball, die anwesenden 
Leiter blieben unter dem Vordach und 
tauschten sich aus. Einmal mehr hat man 
gesehen, dass sich eher die Erwachsenen 
im Regenwetter unwohl fühlen als die 
Kinder. 
Im Verlaufe des Abends gab es noch ein 
kleines Dessert, bevor die Kinder sich vor 
dem Eindunkeln auf den Nachhauseweg 
begaben. 

Christian Hofmann 
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www.invasion.ch 

Klotenerstrasse 50 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 836 99 00 · Fax 044 836 99 01 

VK_Barone.indd   1 07.08.09   08:10

Öffnungszeiten

Mo – Fr  11.30 – 14.00
 17.30 – Sperrstunde

Sa  17.00 – Sperrstunde

So  11.30 – 14.00
 17.00 – Sperrstunde

VK_Barone.indd   2 07.08.09   08:10Verkauf · Vermietung · Eintausch 
Service · Occasionen

Pneus · Leasing

greutert motos
8303 Bassersdorf
Klotenerstrasse 101 · 044 836 85 80 

greutert-motos@gmx.ch · www.greutert-motos.ch
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UBS Kids Cup vom 2. Juli 2024 
 

Teilnahme am UBS Kids Cup 
 
Aufgrund der Initiative von Julia nahm die 
Montagsriege am UBS Kids Cup in 
Dietlikon teil. Die Ausscheidungen zum 
kantonalen Finale fanden am Dienstag, 2. 
Juli, einmal mehr bei feuchtem Wetter, 
statt. 
 

Nach intensiven Trainings konnten gute 
Leistungen gezeigt werden. Die Vorfreude 
auf den Wettkampf war spürbar, für viele 
Teilnehmer war es der erste Wettkampf an 

der frischen Luft. Nach dem Verteilen der 
Startnummern ging es mit den jüngsten 
Kindern los, ein Sprint, Ballwerfen und 
Weitsprung – vorbei ist der Wettkampf! 
 

Leider hat es keinem der Kinder gereicht, 
sich für das Finale zu qualifizieren – weiter 
üben, trainieren und schwitzen, in der 
Hoffnung es wird das nächste Mal 
klappen.! 

Christian Hofmann
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K5B: Zoë, Jael, Flavia 

 

 
K1-Turnerinnen mit Moira, Olivia und Nadia 
 

 
Elina, K3 
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GERÄTERIEGE 
 
Zürcher Geräteturnerinnentag in Embrach vom 6./7. Juli 2024 
 

Erster Wettkampf für unsere jüngsten 
Getu-Turnerinnen 
 
Am 6. und 7. Juli 2024 nahmen unsere 
Getu-Turnerinnen an den Zürcher Kanto-
nalen Geräteturnerinnentagen in Embrach 
teil. Den Auftakt machten die K5B-Turne-
rinnen, bei denen Flavia endlich wieder ge-
meinsam mit ihren Teamkolleginnen an-
treten konnte. Zoë und Jael – die wir zuge-
geben ein bisschen zu ihrem Glück ge-
zwungen hatten       – komplettierten das 
Trio.  
 
Sie waren erleichtert, dass sie an den 
Schaukelringen starten durften, da sie sich 
dort am wohlsten fühlen. Trotz dieser Si-
cherheit blieben die Noten jedoch unter 
8.0, da die Wertungsrichterinnen anschei-
nend generell niedrig bewerteten. Am 
Sprung zeigte Flavia zwei schöne Sprünge 
und erhielt eine 8.65. Am Reck waren alle 
mit ihren Übungen zufrieden, bevor es 
zum Abschluss auf den Boden ging. Jael 
und Flavia erzielten gute Noten knapp un-
ter 9.0, während Zoë aufgrund von Knie-
schmerzen ihre gesprungenen Elemente 
nicht konsequent turnen konnte, dennoch 
aber eine solide Übung zeigte.  
 
Zwischendurch konnten wir auch unsere 
neuen K1-Turnerinnen beobachten, was 
besonders toll war, da wieder einmal so 
viele Bassersdorfer Turnerinnen auf dem 
Wettkampfplatz waren. 

Für die 16 jüngsten Mädchen war es ein 
besonderer Tag, da sie ihren allerersten 
Wettkampf absolvierten. Es gab viel Ner-
vosität und einige Tränchen, aber das ge-
hört dazu. Zwar konnte keine der K1-Tur-
nerinnen eine Auszeichnung erturnen, 
doch das ist für den ersten Wettkampf völ-
lig in Ordnung. Alle gaben sich viel Mühe 
und ihr Bestes. 
 
Im K2 zeigten Alexia und Sofia trotz stren-
ger Bewertung an den Schaukelringen eine 
gute Leistung, auch wenn es für eine Aus-
zeichnung nicht reichte. 
 
Auch unsere einzige K3-Turnerin, Elina, 
trat motiviert und konzentriert in Embrach 
an. Anfangs verunsicherten sie die starken 
Mitturnerinnen, aber sie kämpfte sich 
durch und erreichte an den Ringen sogar 
eine Note von 9.2. Mit insgesamt 34.5 
Punkten verpasste sie knapp eine Aus-
zeichnung, kann aber stolz auf ihre Leis-
tung sein. 
 
Daniela Lanker danken wir herzlich für ih-
ren Einsatz am Wettkampfleitertisch! 
 
 

Das Leiterteam 
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MUKI-TURNEN 
 
Spezielle Lektion im MuKi-Turnen 
 

Rasendes MuKi-Turnen 
 
Was vor 12 Jahren als quasi Scherz 
angefangen hat, ist seit jeher DAS 
Highlight im MuKi und wird immer 
wieder verlangt. Ob es auch daran liegt, 
dass es eine gemütliche Lektion für die 
Mamis ist?!         
 
Als mein Sohn im MuKi-Alter war und ich 
ihn als MuKi-Leiterin zu jeder Lektion 
mitnahm, waren er und sein roter Bobby 
Car ein unzertrennliches Paar. Da er 
rasende Fahrten mit seinem Gefährt liebte 
und der Platz dafür in der Wohnung eher 
knapp war, habe ich eine Bobby Car 
Lektion erfunden. Warum nicht mal den 
Platz in der BXA-Turnhalle dafür nutzen? 
 
Heutzutage ist kein Bobby Car gleich: es 
gibt rote, solche mit Anhänger, mit Hupe, 
mit Licht, braune, schwarze, blaue, usw. 
Zuerst muss aufgetankt werden, wir 
wollen doch keine Panne riskieren! 
Benzin, Diesel und sogar Strom haben wir 
bei unserer Tankstelle zur Verfügung. 
Vollgetankt sind nun alle bereit für eine 
kurvenreiche Strecke. Um auf der 
Autobahn zu brillieren, müssen die Bobby 
Cars noch durch die Waschanlage und als 
der Vogeldreck weg ist, heisst es, Gas 
geben! Gerade noch die Kurve kriegen und 
dann geht es über eine malerische Brücke 
weiter durch unsere Halle. Die nächste 

Strecke ist zwar ein wenig holprig, stört 
aber keinen von unseren kleinen 
Rennfahrern. Zum Schluss geht es noch 
durch den Tunnel. Aber Achtung, da sind 
ein paar Falschfahrer unterwegs, aber die 
Kleinen sind sehr aufmerksam und warten 
bei der roten Ampel, bis die Strecke wieder 
frei ist.  
 
Gute Fahrt euch allen! 
 

Corinne Bärlocher 
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Bäckerei-Konditorei

Bosshart

Bassersdorf

Dorfstrasse 1

8303 Bassersdorf

Tel. 044 836 55 28

Fax 044 836 56 49

bbbruetten@bluewin.ch

Versuchen Sie

Nussgipfel
unsere legendären

 

WINTERTHURERSTRASSE 17
 8303 BASSERSDORF 

TELEFON 043 266 10 00
WWW.ARCHETTI.CH

13

tengestalter und Pflanzenzüchter nicht nur 
von Rhododendren, nein auch von ver-
schiedenen Farnarten, allen Arten von 
Pfingstrosen und vielem mehr. 
Natürlich meldete sich irgendwann der 
Hunger und wir mussten an unser leibli-
ches Wohl denken. Deswegen trafen wir 
uns alle wieder im Beizli. Weil es leider 
sehr kalt für die Jahreszeit war, kürzten 
wir die Mittagspause etwas ab, um ir-
gendwo im Warmen einen Kaffee zu 
trinken und so unsere Körper wieder auf 
Betriebstemperatur zu bringen. Durch 
diese Abkürzung unseres vorgesehenen 
Programmes kamen wir früher als erwar-
tet nach Hause, was unsere Männer veran-
lasste, uns statt mit «guten Abend» mit 
«habt ihr Streit gehabt» oder mit «seid ihr 
schon wieder zurück» zu begrüssen. 

Alles in Allem: Es war, trotz des eher 
schlechten Wetters, ein schöner, erlebnis-
reicher und lohnender Ausflug! 

Jolanda Pompe
 

Nachhilfe?  

 

 
 

www.kristinaslernstudio.ch 
Geerenstrasse 9, 8303 Bassersdorf 

 

 

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen.
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FRAUENRIEGE 
 
Sommeraktivitäten 2024 
 

Mal Sonnenschein – mal Regenguss! 
 
Für die Sommerferien haben wir keine 
grossen sportlichen Aktivitäten ins Auge 
gefasst, schliesslich müssen wir uns von 
den vergangenen anstrengenden Turn-
stunden erholen……… 

 
Was seit Jahren zu einer lieben 
Gewohnheit wurde – der Grillabend in der 
Pergola des Gartenvereins – konnte dieses 
Jahr an einem wunderschönen und warmen 
Sommerabend durchgeführt werden. 
Nachdem wir ja bisher nicht eben von 
schönem Wetter verwöhnt wurden, war 
dieser Abend Balsam auf unsere Seelen. 
Die beiden Grillmeister Jo Feierabend und 
Wolfgang Werner konnten wieder aktiviert 
werden. Sie haben angeblich «mit 
Freuden» zugesagt und unser mitge-
brachtes Grillgut fachmännisch auf dem 
Grill zubereitet. Bis alles seinen 
individuellen Garpunkt erreicht hatte und 
verzehrt werden konnte, waren wir nicht 
untätig, im Gegenteil: der mitgebrachte 

Rosé konnte nicht länger warten, er wäre 
ja warm geworden. Deshalb war es für uns 
ein Vergnügen, anzustossen. Es ist ja klar, 
dass die Gelegenheit wahrgenommen 
wurde, die neusten Geschehnisse in der 
Gemeinde und anderswo auszutauschen 
und ausgiebig zu diskutieren. Es ergab 
sich, dass Ruth Brunner just an diesem 
Montag ihren 80. Geburtstag feierte. Wir 
liessen es uns nicht nehmen, ihr per 
WhatsApp mit Fotos und guten Wünschen 
herzlich zu gratulieren. Margit Egger 
überraschte uns aus Anlass ihres 
Geburtstages mit einem Korb voller 
Biberli. Dafür bedankten wir uns herzlich.  
 

Leider geht auch der schönste Abend 
irgendwann zu Ende, nicht zuletzt, weil der 
Wein ausgegangen war. Den Grilleuren 
dankten wir mit einem doppelten 
Turnerklatsch und einem von der 
Präsidentin übergebenen kleinen Präsent. 
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Solarium Bassersdorf

Alle auch in Bülach, Kasernenstrasse 15  
 & Dübendorf, Strehlgasse 3

www.solarium-solero.ch     Tel. 079 666 77 49

Im gepflegten Sonnenstudio in 
Bassersdorf, Klotenerstrasse 8 

(im 1. Stock)
365 Tage von 7 – 22 Uhr

Schön braun! 
Du siehst gut aus!

Die Top-Spitzenbräuner  
Prestige 1600, megaSun P9  

& 1 Collarium warten auf Sie!
Vorbräunen schützt die Haut!

























Gärtnerei  Blumenladen 
Bachtobelstrasse 5   Klotenerstrasse 11 
8303 Bassersdorf  8303 Bassersdorf 
Tel. 044 836 56 20  Tel. 044 836 62 44 

Wir empfehlen uns für: - Blumen 
- traditionelle und  
  exklusive Sträusse 

 - Dekorationen 
 - Pflanzen 
 - Innenbegrünungen 
 - Gartenunterhalt 
 - Fleuropservice 



LINDENHOF Baltenswil 
Bauernhof mit Mutterkuhhaltung, Natura Beef ab Hof 

Pferdepension, Zucht von Araber-Berberpferden 
Reitunterricht für Kinder und Jugendliche 

Joel Müller/Familie Müller 
Wangenerstrasse 3, Baltenswil, 8303 Bassersdorf 

www.lindenhof-baltenswil.ch 

Alle auch in Bülach, Kasernenstrasse 15  
 & Dübendorf, Strehlgasse 3

www.solarium-solero.ch     Tel. 079 666 77 49

Im gepflegten Sonnenstudio in 
Bassersdorf, Klotenerstrasse 8 

(im 1. Stock)
365 Tage von 7 – 22 Uhr

Schön braun! 
Du siehst gut aus!

Die Top-Spitzenbräuner  
Prestige 1600, megaSun P9  

& 1 Collarium warten auf Sie!

Vorbräunen schützt die Haut!

Solarium
Bassersdorf

Alle auch in Bülach, Kasernenstrasse 15  
 & Dübendorf, Strehlgasse 3

www.solarium-solero.ch     Tel. 079 666 77 49

Im gepflegten Sonnenstudio in 
Bassersdorf, Klotenerstrasse 8 

(im 1. Stock)
365 Tage von 7 – 22 Uhr

Schön braun! 
Du siehst gut aus!

Die Top-Spitzenbräuner  
Prestige 1600, megaSun P9  

& 1 Collarium warten auf Sie!

Vorbräunen schützt die Haut!

Solarium
Bassersdorf
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Am Grillabend hatten wir uns bereits für 
den nächsten Montag zu einem 
Abendspaziergang verabredet. Gesagt, 
getan! Um 18.00 Uhr trafen wir uns bei der 
Post und wanderten auf einer kleineren 
oder grösseren Runde – je nach 
Fitnessgrad der Teilnehmenden – nach 
Nürensdorf. Ziel war das Restaurant 
Bären. Bis die Präsidentin mit dem Bus 
ankam – sie war schon den ganzen Tag auf 
der Löitsch – sassen die Turnerinnen 
bereits im Gartenrestaurant. Als erstes 
musste der Durst gelöscht werden, doch 
schon bald stand vor jeder Frau ein kleiner 
oder aber auch ein grösserer Coupe.  
 

Schliesslich mussten die bei der 
Wanderung verlorenen Kalorien so schnell 
wie möglich ersetzt werden! Als 
Ueberraschung übergaben die Wirtsleute 
uns einen Gutschein, für den wir uns 
herzlich bedankten. Wir haben dann 

spontan beschlossen, den Gutschein im 
Herbst bei einem Fondue einzulösen. Wie 
es dann ja kommen musste, wir wurden auf 
dem Heimweg von einem Regenguss 
überrascht. Das konnte aber unserer guten 
Stimmung nichts anhaben. Wir wünschten 
uns gegenseitig bis zur nächsten 
Turnstunde am 19. August 2024 all the 
best.  
 

Jolanda Pompe 
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www.spaltenstein-gartenbau.ch

8303 Bassersdorf, Tel. 044 838 47 20

Wir gestalten und
pflegen Ihre Umgebung!

 

Öffnungszeiten 
Mo-Sa  10.45 h bis 14.00 h 
 17.30 h bis 23.00 h 
Sonntag 17.30 h  bis 23.00 h 

Lieferzeiten 
Mo-Sa  11.30 h  bis   14.00 h 
 18.00 h  bis  23.00 h 
Sonntag  18.00 h  bis  23.00 h 

Fasano Coiffure 
Klotenerstrasse 2
8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 65 33

info@fasano-coiffure.ch
www.fasano-coiffure.ch

Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Sa 8 - 14 Uhr

Fasano Coiffure 
Klotenerstrasse 2 
8303 Bassersdorf 
Telefon 044 836 65 33

info@fasano-coiffure.ch 
www.fasano-coiffure.ch

Di - Fr  9 - 19 Uhr 
Sa  8 - 14  Uhr

Fasano Coiffure 
Klotenerstrasse 2 
8303 Bassersdorf 
Telefon 044 836 65 33

info@fasano-coiffure.ch 
www.fasano-coiffure.ch

Di - Fr  9 - 19 Uhr 
Sa  8 - 14  Uhr

Fasano Coiffure 
Klotenerstrasse 2 
8303 Bassersdorf 
Telefon 044 836 65 33

info@fasano-coiffure.ch 
www.fasano-coiffure.ch

Di - Fr  9 - 19 Uhr 
Sa  8 - 14  Uhr
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MÄNNERRIEGE 
 
Regionalturnfest GLZ Mönchaltorf vom 15. Juni 2024  

Dabei sein ist alles!? 

In der Vorbereitungsphase gab es leider 
kein Gedränge für die aktive Teilnahme 
am Wettkampf, doch liessen sich noch 
sechs aktive Männerriegler für die Teil-
nahme am Fit und Fun Wettkampf begeis-
tern. Früh morgens ging Walter Rüedi mit 

dem wichtigen Dienst als Kampfrichter 
voraus. Vielen Dank, Walter, für deinen 
selbstlosen Einsatz. Gegen Mittag zogen 
wir sechs „gut trainierten“ Männerturner 
Thuri Heim, Gabi Hugentobler, Marco 
Maranini, André Schläfli, Karl Tödtli und 
Richi Nyffenegger mit dem Reservejoker 
Jost Matthis in den Kampf! Die Top ÖV-
Verbindungen brachten uns pünktlich 
nach Mönchaltorf und so konnten wir uns 
gemütlich im Festzelt mit lebenswichtigen 
Genussmitteln aufputschen, denn es konn-

te bald noch etwas herausfordernd wer-
den. Ja wir trainierten alle Disziplinen gut 
und somit konnten wir die Gesamtpunkt-
zahl von 2023 mit 18.86 bestimmt stei-
gern. Wir begegneten unseren Kollegen 
aus Bassersdorf. Basi-Fit legte kurz vor 

uns eine super Leistung im Fit 
und Fun hin und motivierte uns 
zu Höchstleistungen. 

1. Wir starteten mit dem „ein-
fachen“ Unihockey und brach-
ten es trotz einigen unnötigen 
Abzügen über 7 Punkte, was 
hochgerechnet doch über 21 
Punkte einbringen konnte 
(Wunsch des Oberturners). 
Somit gingen wir mit Überzeu-
gung den 8-er Ball an und 
kamen leider schon am Anfang 
aus dem Rhythmus. Wir fanden 
den Einstieg wieder, aber es 
fehlte sowohl an Tempo wie an 
Präzision. Somit erreichten wir 

gesamthaft nur 5.99, was wir sicher noch 
steigern würden.  

2. „Doch erstens kommt es anders und 
zweitens als man denkt“. Wir bekamen 
bei der Fussball- und Stafetten-Übergabe 
einen „Scharfrichter“, der viele Unge-
reimtheiten gnadenlos zum Abzug brachte 
und unsere Punkte in einen tiefen Fall von 
3.5 stürzte. Das Brettball lösten wir zwar 
nahezu fehlerlos, doch mit klar zu wenig 
Tempo, was gesamthaft eine 4.25 ergab. 
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3. Doch wir gaben deswegen noch lange 
nicht auf! Schliesslich nahmen wir die 
Moosgummi und Stäbe mit und trainier-
ten fleissig die letzten Einsätze. Jawohl, 
Street Racket ist ja einfach, natürlich kann 
man sich da auch verlaufen und mal die 
Kollegen etwas verwirren, doch erreich-
ten wir immerhin eine 7. Somit werden 
wir in unserer Top Disziplin Moosgummi 
jetzt noch die Krönung hinlegen. Doch 
der erste Wurf war schon so nervös und 
unhaltbar, dass wir nun einfach gemütlich 
und unfallfrei unseren Wettkampf beende-
ten und Total 6.31 erreichten. 
Der geplante Fortschritt erwies sich nun 
notentechnisch als Rückschritt. Mit dem 
Total von 16.55 ging die Punkteverände-
rung gegenüber dem Vorjahr in die fal-
sche Richtung.  

Doch was wir uns nie rauben liessen, war 
die Freude an der Teilnahme und an der 
Freundschaft, niemand war beleidigt, alle 
gaben ihr Bestes. Das Wichtigste; wir 
waren dabei, denn „Dabei sein ist alles!“.  
Im Anschluss schlossen wir bei sehr gnä-
digem Wetter ausserhalb des Festzeltes 
mit einem sehr feinen Nachtessen und 
einem Umtrunk den wunderbaren Tag ab. 
Viele gingen danach bereits auf die Heim-
reise, doch einige jung gebliebene „Senio-
ren“ machten noch einen „kleinen“ Ab-
stecher ins Festzelt, um auch diese Stim-
mung noch hautnah mitzuerleben und zu 
geniessen.  
Dabei sein ist alles! Ich freue mich auf 
das Eidgenössische Turnfest 2025 in 
Lausanne. Bist DU auch dabei?  

Richi Nyffenegger 

 

Historische Zürcher Alt-Stadtführungen

Gruppen
ab 6 Personen 

Stadtluft macht frei
Stadtführungen
Stadtbefestigungen
Zunftwesen
Gerichtsbarkeit in alter Zeit
Zwingli in Zürich
Zürcher Söldner
Nachtwächter
Hochzeit halten in alter Zeit Dauer

1-1½ Std

www.ToURICUM.ch
touricum@lienhart.ch

Instagram: stadtfuhrungen_zurich
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Sommerprogramm vom 18. Juli bis 16. August 2024 
 

Grosses Interesse an allen Anlässen 
 
„Die Männerriege Bassersdorf pflegt die 
Kameradschaft und die Geselligkeit.“ 
Dies ist eines der Ziele, welche der Verein 
auf mr-basi.ch deklariert. Das Sommer-
programm für die fünf Wochen aus-
serhalb der Turnhalle setzt dies alljährlich 
hervorragend um und die Mitglieder nut-
zen es mit einer Beteiligung, welche die-
jenige in den Turnstunden zum Teil sogar 
übertrifft. Das heisst nicht, dass sie lieber 
festen als fitten. Mit einer Ausnahme 
treffen sich an den Anlässen die Männer- 
und Seniorenturner gemeinsam und dazu 
gesellen sich auch einige Passivmitglie-
der, die mit ihrem Einsatz auch bei 
Dienstleistungen wie am 1. August den 
Verein unterstützen. 
(Bilder in Fotogalerie auf mr-basi.ch) 

Velotour der Männerturner (18.7.) 
An diesem ausnahmsweise schönen 
Sommerabend besammelten sich 14 Män-
nerturner vor dem Türmlischulhaus, um 
unter der Leitung von Karl Tödtli eine 
Velotour zu unternehmen. Schon bei der 
Anmeldung zeichnete sich eine Mehrheit 
von E-Bike-Fahrern ab, denn nur drei 
hartgesottene Bio-Velofahrer, die im 
nachfolgenden Bericht noch namentlich 
erwähnt sein sollen, nahmen die Tour 
ohne Fremdantrieb unter die Räder.  
Zunächst ging es im Velotross, der im 
Dorf besondere Aufmerksamkeit erhielt, 
Richtung Baltenswil. Auf dem breiten 
Feldweg fuhr man locker nebeneinander, 
bis plötzlich der Schreiber völlig unerwar-
tet und ohne Fremdeinwirkung seitlich 
stürzte. Sein Rucksack hatte sich aus dem 

Korb in den Speichen verfangen und das 
E-Bike abrupt gestoppt. Mit leichten 
Schürfungen am Knie konnte er die Fahrt 
fortsetzen. Schon in Tagelswangen stellte 
Arne fest, dass sein Hinterreifen platt war, 
so dass er umkehren musste. Ohne Zwi-
schenfälle ging es dann über Lindau nach 
Winterberg, wo wir kurz nach Eschikon 
den höchsten Punkt (566 m ü.M.) mit 
einem schönen Panorama erreichten. 
Beim Bläsihof, bekannt für sein Chnobli-
brot, machten wir einen kurzen Zwi-
schenhalt, um dann über einen weiteren 
Anstieg nach Brütten zu gelangen. Dabei 
konnte sich Gabi einem E-Bike-Fahrer an 
der Schulter anhängen, während Martin 
und Richi das flotte Tempo aus eigener 
Kraft mithalten konnten. Auf dem Aus-
sichtspunkt, dem ehemaligen Triangulati-
onspunkt und amtlichen Mittelpunkt des 
Kantons Zürich, versammelte sich die 
aufgestellte Schar zu einem Gruppenfoto.  

Von nun an ging es bergab, doch auch 
hier gab es nochmals kleine Gegenstei-
gungen, bis wir über Oberwil zur Kreuz-
strasse gelangten. Auf der Abfahrt nach 
Bassersdorf bemerkte René einen platten 
Reifen, so dass er zu Fuss nach Hause 
laufen musste und später zu uns in die 
BXA gelangte. Im Ziel angelangt konnten 
die durstigen Teilnehmer ihren Durst 
stillen und sich an die Tische mit Sicht 
auf das Beachvolleyfeld setzen. Beat 
Schwarz nahm sodann den Grill mit ver-
schiedenen Fleischsorten in Betrieb. Am 
reichhaltigen Salatbuffet wurde ausgiebig 
geschöpft und mit dem schon bereiten 
Grillgut genüsslich verzehrt.  
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Es war ein gelungener Sommerabend, der 
nach der sportlichen Leistung gemütlich 
zu Ende ging. Karl Tödtli hatte uns auf 
teils unbekannten Wegen und durch schö-
ne Landschaften geführt und Beat 
Schwarz mit seinen Grillkünsten ver-
wöhnt, was mit einem doppelten Turner-
klatsch verdankt wurde.  
 

Andreas Handschin 
 
 
 

Jubilarenfeier der Senioren (18.7.) 

Es gehört seit Jahren zur guten Tradition 
der Seniorengruppe, am ersten Donners-
tag der Sommerferien ihre Jubilare zu 
feiern. Konkret besteht diese Feier darin, 
dass jene Senioren, die einen runden oder 
halbrunden Geburtstag begehen können, 
ihre Kameraden zum Nachtessen einla-
den. So fanden sich (leider mit Ausnahme 
von 3 Patienten) fast alle im Restaurant 
Auenstube ein, um Max Lienhart (95), 
Armin Fürst und Peter Gmeiner (je 85), 
Hans Wepfer (80), sowie Heinz Männl, 
Hansueli Mathys und Hansueli Schlittler 
(alle 75) zu feiern. Sogar unser mit Ab-
stand ältestes Mitglied Max Christen 
(101) war anwesend. Dank guter Witte-
rung konnten wir an der frischen Luft auf 
der Terrasse tafeln. Besonders schön war, 
dass sich im Verlaufe des Abends auch 
Raymond Neuschwander einfand und als 
Präsident der Männerriege einige Gruss-
worte an die Jubilare richtete. So wurde 
bei einem feinen Essen, guten Getränken 
und munteren Gesprächen ein wunder-
schöner Abend verbracht. Ein gelungener 
Start ins Sommerprogramm der Männer-
riege! 

Peter Gmeiner 

Boccia-Abend (25.7.) 

«Zum wievielten Mal führen wir diesen 
Boccia Abend der MRB durch?» wurde 
ich von Walter Fitzi, Präsident des Boccia 
Clubs Bassersdorf, gefragt. Eine Antwort 
auf diese Frage konnte ich leider nicht 
geben, nur so viel: es ist seit jeher Tradi-
tion und bildet seit Jahren einen festen 
Bestandteil des Sommerprogrammes. 
Somit haben wir uns (Walter und ich) 
darauf geeinigt, dass es das 19 Mal sei 
und wir somit im nächsten Jahr, das 20-
jährige Jubiläum feiern werden.  

24 "Männerriegler" (14 Männerturner / 6 
Seniorenturner / 4 Passivmitglieder) tra-
fen sich heute zu diesem traditionellen 
Sommeranlass beim Boccia Club Bas-
sersdorf. Nach einer kurzen Begrüssung 
durch den Präsidenten des Boccia-Clubs, 
Walter Fitzi, ging es gleich zur Sache. 
Auf den beiden Bahnen wurden die Grup-
pen-Sieger (und Verlierer) ermittelt. Un-
terbrochen wurde der Wettkampf durch 
das feine Nachtessen (Grillsteak mit fei-
nem Risotto). Die Apero-Spender Fritz 
und Gabi sowie das Boccia-Team wurden 
mit kräftigem «Turnerklatsch» verdankt, 
bevor zur finalen Ausscheidung geschrit-
ten wurde. 

Der Abschluss des Anlasses bildete wie 
gewohnt der Kaffee (mit oder ohne «Sei-
tenwagen»).  

Und da es wieder allen gefallen hat, und 
wir gemeinsam auch das 20-jährige Jubi-
läum feiern wollen, habe ich gleich den 
Termin für nächstes Jahr gebucht!  

Auf Wiedersehen im nächsten Jahr (Don-
nerstag, 24. Juli 2025)! 
 

Peter Nünlist  
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Bundesfeier (1.8.) 

An diesem 1. August trafen sich gegen 15 
Kameraden zur Mithilfe bei der Festwirt-
schaft für den alljährlichen Anlass, wel-
cher durch die Gemeinde organisiert wird. 
Turnusgemäss wäre die MRB eigentlich 
erst wieder für 2025 an der Reihe gewe-
sen. Im Mai 2024 kam überraschender-
weise die Anfrage der Gemeinde an die 
Männerriege, ob wir auch dieses Jahr die 
Festwirtschaft übernehmen könnten, da 
der andere Verein kurzfristig abgesagt 
hätte. Und wieder einmal bestätigt sich 
der oft zitierte Satz: «Auf die Männertur-
ner und Senioren ist einfach Verlass!» 

Unter der Ägide von Wädi Peter wurde 
innert kürzester Zeit die nötige Infrastruk-
tur aufgestellt und dies, obwohl zwi-
schenzeitlich ein heftiger Gewittersturm 
über Bassersdorf niederging. Jedoch zum 
offiziellen Beginn des Anlasses war uns 
Petrus «gutgesinnt». Die schätzungsweise 
150 Teilnehmer wurden innert kürzester 
Zeit mit der von der Gemeinde offerierten 
Wurst und einem Getränk durch die Män-
nerriegler versorgt. Auch der Abbau wur-
de durch die Mitglieder der MRB in be-
kannter Manier innert kürzester Zeit getä-
tigt.  

Allen Kameraden und vor allem dem 
federführenden Wädi Peter möchte ich 
meinen Dank für die tatkräftige Unter-
stützung aussprechen, denn es gibt ja auch 
einen Zustupf in unsere Kasse. Zuletzt 
konnten wir diesen Anlass noch bei Wädi 
und Heidi zu Hause bei Kaffee und Ku-
chen und weiteren Getränke ausklingen 
lassen.  

Raymond Neuschwander 
 

Einführung in die Baumwolle (8.8.) 

22 Mitglieder trafen sich in Winterthur 
bei der Firma Paul Reinhart AG, dem 
früheren Arbeitgeber unseres Präsidenten, 
wo sich alles um Baumwolle dreht. Ei-
gentlich ein einfacher Rohstoff, aber im 
Musterzimmer mit geschätzten 15 Mus-
tern und 60 Proben wurde die Komplexi-
tät offensichtlich. Raymond entführte uns 
in einem fesselnden Referat in die Welt 
der Baumwolle. Von der Firmen-
Gründung um 1788, über die Baumwolle 
und deren Qualität bis zum internationa-
len Handel. Die Firma wird heute von der 
8. Generation geführt, hat ihren Sitz seit 
der Gründung in Winterthur und ist einer 
der grössten Baumwollhändler weltweit. 

Baumwolle wird ca. 70% nördlich und 
30% südlich des Äquators geerntet. 
Knapp die Hälfte der Anbauflächen wer-
den bewässert.  Die geerntete Baumwolle 
wird entkörnt und danach zu Ballen ge-
presst, welche verkauft werden. Raymond 
hat eindrücklich demonstriert, wie er die 
Qualität über die Faserlänge und die Far-
be gegenüber den Mustern prüft. Gelernt 
ist gelernt, heute werden diese Qualitäts-
kontrollen durch Maschinen gemacht. 
Seinen grossen Enthusiasmus hat er auch 
nach der Pensionierung nicht verloren.  

Danach trafen wir uns im Bistro Max. Im 
lauschigen Garten herrschten trotz der 
Hitze kühle Temperaturen. Zum Apéro 
riche gab es viele Häppchen mit Fisch 
und Meeresfrüchten. Salami, Rohschin-
ken und Käse gab es für die weniger Mee-
resfrüchte-Affinen auf dem Buffet.  Die 
Heimreise nach Bassersdorf wurde in 
kleinen Gruppen angetreten. Das letzte 
Grüppchen soll den Zug um 23:05 nach 
Bassersdorf genommen haben.  
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Lieber Raymond, vielen Dank für den 
sehr interessanten Vortrag und das gute 
und abwechslungsreiche Nachtessen. 

Jost Mathis 

Abschlusshöck bei der Sagi (16.08.) 

Der Präsident konnte 36 
Mitglieder vor dem Zelt 
der Sagi begrüssen. Bei 
seinem kurzen Rück-
blick betonte er die 
grosse Einsatzbereit-
schaft der Männerrieg-
ler, so auch an diesem 
Nachmittag beim 
Zeltaufbau. Ein dreifa-
cher Turnerklatsch galt 
einerseits dem Grill-Team Heinz und 
Marco, andererseits den drei Spendern 
Wädi Peter, Beat Renner und Hans Wep-
fer für die Übernahme der Getränke an-
lässlich ihrer runden Geburtstage.  

Zahlreiche Spender sorgten (neben einer 
tollen Kuchenauswahl) für ein vielfältiges 
Salatbuffet und der unermüdliche «Ser-
vice-Helfer» Fritz Maurer ergänzte die 
Teller mit dem exzellent gebratenen 
Fleisch. Dank lockerer Sitzordnung im 

hellen, von Beat Schwarz 
geputzten Zelt gab es 
zwischen Hauptgang und 
Dessert immer wieder 
Gelegenheiten, sich mit 
verschiedenen Kamera-
den zu unterhalten. Dabei 
verpassten einige den 
Moment, noch vor dem 
Regen den Heimweg 
anzutreten. Da aber das 
Niederschlagsradar erst 

für 3 Uhr eine Lücke meldete, mussten 
die letzten «Höckeler» schliesslich einen 
nassen Marsch in Kauf nehmen.  

Werner Vogel
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Männerriege Vorschau  
Bergtour 13./14. September 2024: Lötschental 
Programm:  
Bahnfahrt nach Wiler, Lauchernalp, Mittagessen 
Lötschentaler Höhenweg in die Fafleralp 
Übernachtung im Hotel Langgletscher (Nebenhaus des Hotel Fafleralp) 
Rundwanderung Fafleralp (Richtung Anenhütte) 
Heimfahrt 
Es bieten sich diverse Abkürzungen oder Wanderungen für weniger Marschtüchtige an.  
Freitag, 13.9.24: Samstag, 14.9.24: 
07:45 Treffpunkt Bahnhof Bassersdorf 15:00 Goppenstein ab 
07:57 Abfahrt S24 Richtung Flughafen 18:19 Bassersdorf an 
Verpflegung:  
Mittagessen 1. Tag im Panoramarestaurant Lauchernalp (Selbstbedienung) 
Nachtessen 1. Tag im Hotel Fafleralp (3-Gang-Menü) 
Mittagessen 2. Tag Lunch aus dem Rucksack (kann gegen Bezahlung auch am Früh-
stücksbüffet zusammengestellt werden) 
Tourenleiter: Walter Peter, Stiegweg 16c, 8303 Bassersdorf 
044 836 83 33 | 079 298 90 54 waedi.peter@bluewin.ch 
 
 
Partnerinnenanlass Sonntag, 6. Oktober 2024  

• Treffpunkt Bahnhof Bassersdorf um 10.00 Uhr  
• Mit Zug und zu Fuss (ev. Tram) zur Schiffstation 

Bürkliplatz 
• Schifffahrt nach Rapperswil mit Mittagessen an Bord 
• Zug- und Busfahrt von Rapperswil nach Kilchberg 
• Geführter Besuch Museum «Lindt - Home of Chocolate» 
• Rückkehr nach Bassersdorf 
 
Detaillierte Ausschreibung und Anmeldung über Newsletter und 
www.mr-basi.ch . 

 
 
Minigolf-Plauschturnier der Seniorenturner 
Donnerstag, 10. Oktober 2024  
17.30 Uhr Treffpunkt Grindel Bassersdorf, 18.00 Uhr Spielbeginn 
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elektroneuhaus.ch

 

Annina Lienhart

ANNINA‘S FRISURÄSTOP AG

Coiffure | Kosmetik | Naildesign | Fusspflege
Im Pavillon, Dorfplatz 1, 8303 Bassersdorf

info@anninas-frisuraestop.ch
www.anninas-frisuraestop.ch

LIENIS KAFI AG
Dorfplatz 1  8303 Bassersdorf  Tel. 044 833 01 01  info@lienis-kafi.ch www.lienis-kafi.ch

und
Ö�nungszeiten:

Montag - Freitag von 8 – 18 Uhr
Samstag von 8 - 16 Uhr

Sonntag geschlossen

Dorfblitz Inserat 2018 Juli

LIENHART TRANSPORTE AG
Birchwilerstrasse 44

8303 Bassersdorf

www.lienhart-transporte.ch admin@lienhart-transporte.ch

044 837 16 44
044 837 16 55

Tel:
Fax:

•••
Kran- und Greiferarbeiten
Kehricht- Wertstoff-Entsorgungen
Mulden-Service / Entsorgungs-Park
Container-Reinigungen•
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VETERANEN 
 
Kantonale Veteranentagung in Mönchaltorf vom 9. Juni 2024 
 

Die Alten sind noch da! 
 
Höhepunkt der Zürcher Veteranen-
Vereinigung ist klarerweise die jährliche 
Tagung – ein Festanlass. Wann immer 
Gelegenheit dazu besteht, wird dieser gut 
besuchte Anlass im Rahmen eines ohne-
hin stattfindenden Regional- oder gar 
Kantonalturnfestes durchgeführt. In die-
sem Jahr war es das Regionalturnfest 
Glatt- und Limmattal am 9. Juni in 
Mönchaltorf, das den geeigneten Rahmen 
für die jährliche Zusammenkunft bildete. 
 
Aus Bassersdorf machte sich eine stolze 
Delegation von 11 Teilnehmern unter der 
Leitung von Obmann Werner Vogel am 
Sonntagvormittag auf den Weg nach 
Mönchaltorf. Nicht weniger als vier da-
von sind über 90 Jahre alt und gelten 
damit als Ehrenveteranen. Es sind dies 

Max Christen (100 Jahre, bald 101), Max 
Lienhart (95), Hans Haberstich (92) und 
Alfons Suter (91). Sie durften ganz vorne 
im Festzelt sitzen, wurden namentlich 
geehrt und erhielten als Geschenk eine 
Doppelpackung feinen Festweins. Es 
lohnt sich also, 90 Jahre alt zu werden! 
 
Die anderen sieben Turnveteranen aus 
Bassersdorf bewältigten die Anreise mit 
dem öV und bekamen von den zahlreich 
mitfahrenden anderen Turnfestteilneh-
mern – vor allem Jugendriegeler – einen 
Vorgeschmack an Festlaune. Vom Bus-
ausstieg in Mönchaltorf bis zum Festge-
lände gab’s einen kleinen Fussmarsch. Da 
war für alle auffällig, wie nass der Boden 
war vom vielen vorausgegangenen Regen. 
Wohlweislich hatten die Organisatoren 

diesen Umstand be-
rücksichtigt und 
Zugangswege mit 
Holz- oder Plastik-
rosten beschichtet. 
Einmal mehr war zu 
bewundern, was an 
einem grossen Turn-
fest so alles zu instal-
lieren ist, nicht zu-
letzt die riesigen 
Festzelte. Im grössten 
davon fand die Vete-
ranentagung statt. 
Perfekt organisiert 
waren für jede der 
teilnehmenden Sekti-



44



45

onen Plätze an den langen Festtischen 
reserviert. Die unzähligen Standarten 
bildeten einen bunten Wald. Muntere 
Blasmusik und Gespräche aus hunderten 
von Kehlen sorgten für einen hohen 
Lärmpegel – das gehört halt nun mal dazu 
und man gewöhnte sich bald daran. 
 

Nun verstrich eine längere Weile, bis die 
offiziellen Versammlungsgeschäfte Punkt 
um Punkt abgehandelt wurden. Bei den 
Begrüssungsansprachen punktete einmal 
mehr Regierungsrat Mario Fehr, der den 
alten Turnern aus der Seele sprach. Als es 
dazu kam, dass die ältesten Veteranen 
einzeln mit Namensnennung geehrt wur-
den, waren wir mächtig stolz darauf, mit 

Max Christen den ältesten der anwesen-
den Veteranen stellen zu dürfen – das 
haben wir lautstark beklatscht. Max wird 
am 7. Juli 101 Jahre alt! 
 

Natürlich durfte ein feines Essen nicht 
fehlen. Ghackets und Hörnli mit Apfel-
mus ist zwar nicht gerade ein extrem 
phantasievolles Menü, war aber sehr gut 
zubereitet und mundete allen. Ein Vanille-
Cornet als Dessert rundete das ganze ab. 
Nun war man gespannt auf die angekün-
digten Darbietungen. Mehrere Gruppen 
zeigten tolle Leistungen mit lustigen Epi-
soden. Es war ein schöner und gelungener 
Anlass! 

Peter Gmeiner 

 
Sommeranlass der ETVV Glatt- und Limmattal vom 6. Juli 2024 
 

Landwirtschaft auf Stadtgebiet 
 
Die Eidgenössischen Turnveteraninnen 
und -veteranen trafen sich unter der Linde 
des Schumacher Bio-Hofs in Zürich-
Affoltern, darunter auch vier Teilneh-
mende aus Bassersdorf.  
Nach dem Apéro erhielten sie einen Ein-
blick in den beachtlichen Maschinen- und 
Gerätschaft-Park für die Dienstleistungen 
wie Säen, Düngen, Pressen, Dreschen 
oder Mähen, welche ein wesentliches 
Standbein des Betriebes sind. Und im 
Winter kommt auch ein Schneepflug in 
der Stadt Zürich zum Einsatz – falls es 
einmal Schnee gibt! 
300 Legehennen geniessen grossen Frei-
luft-Auslauf und sorgen in dem in einem 
Holzwagen installierten Legeautomaten 
für täglich frische Eier, welche an Gasthö-
fe geliefert und im eigenen Hofladen 
verkauft werden. Wagen und Umzäunung 

lassen sich leicht verschieben, wodurch 
die Hühner immer wieder zu frischem 
Auslauf kommen. Dabei staunten wir 
nicht schlecht, dass wir daneben auf einer 
leichten Anhöhe auf die sechsspurige 
Autobahn stiessen, die an dieser Stelle aus 
der Überdeckung hervortritt! 
Für das Mittagessen dislozierte man ins 
Restaurant Unterdorf, wo fast das gleiche 
Menü wie an der Kantonalen Tagung auf 
den Tisch kam. Statt Cornet zum Nach-
tisch gab es aber diesmal eine Creme-
schnitte, für deren Produktion der dorfei-
gene Konditor exklusiv für diesen Anlass 
noch einmal die eigentlich geschlossene 
Konditorei in Betrieb nahm. Mit gemütli-
cher Stimmung verging die Zeit im Flug 
und so musste beim Heimweg noch Re-
gen in Kauf genommen werden. 

Werner Vogel 
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Grindelstrasse 28, 8303 Bassersdorf 043 422 30 00 www.hapag.ch

Alte Winterthurerstrasse 209 
8309 Breite Nürensdorf
Telefon 044 836 93 93 

ufäm heisse stei          tel 044 810 10 10
klotenerstrasse 17  
8303 bassersdorf
www.steakhouse8303.ch       das zarteste date...

Telefon 079 665 01 21

HAPAG Gebäudetechnik AG, Grindelstr. 28, 8303 Bassersdorf
Telefon 043 422 30 00   |   info@hapag.ch   |   www.hapag.ch
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Herbstausflug der Turnveteranen  
 

Besuch im Betriebszentrum der  
ZürichHolzlogistik AG, Kempttalstrasse 105, 8308 Illnau 

Donnerstag, 17. Oktober 2024 
Der diesjährige Herbstausflug führt 
uns zum Hüenerbach bei Illnau. Dort 
liegt das Zentrum der Zürich Holz-
logistik, die uns mit einer Führung 
ausführlich über ihre Aktivitäten und 
verfügbaren Betriebsmittel informie-
ren wird. Im Anschluss daran sind 
wir zudem zu einem Apéro eingela-
den.  

Wir reisen mit der S-Bahn über 
Effretikon nach Illnau und erreichen 
unser Ziel mit einem Fussmarsch 
von ca. 15 Minuten (rund 1 km). 

Jeder löst sein Billett nach Illnau selbst (24h, 2 Zonen Fr. 9.20, HT Fr. 6.40). 

Programm: 
13.20 Treffpunkt Bahnhof Bassersdorf  
13.39 Bassersdorf ab S7, Umsteigen in Effretikon zur S3 
13.55 Illnau an, Fussmarsch zum Betriebszentrum (ca. 1 km) 
14.15 Führung  
anschliessend  Apéro 
Rückreise gleicher Weg, Ankunft in Bassersdorf zwischen 17 und 18 Uhr. 

Die Obmannschaft freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme! 

 
Anmeldung: Bis Donnerstag, 3. Oktober 2024 schriftlich an  
Werner Vogel, Brunnenstrasse 18, 8303 Bassersdorf, werner.vogel@gmx.net  

 
Name: ..................................................  Vorname: .............................................  
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Wir gratulieren herzlich ... 
 
 

 

zum Geburtstag:  
 
90 Jahre Martha Müller, 
 Bassersdorf 
 am 19.09.2024 
 
75 Jahre Hans-Ulrich 

Mathys, 
 Bassersdorf 
 am 10.09.2024 
 
 Heinz Männl, 
 Bassersdorf 
 am 09.10.2024 
 
70 Jahre Ursula Wettstein, 
 Bassersdorf 
 am 27.10.2024 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

                                   

 



zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren 
uns für den 
Breitensport.






